
ihre Lehrzeit ab, und weitere 30 befinden sich in der Ausbildung. 
Jugendliche Mitglieder werden von der Genossenschaft auf die 
Fachschule für Landwirtschaft delegiert.

Es wurden neue soziale Einrichtungen geschaffen, die besonders 
das Leben der Bäuerinnen erleichtern; Kinderkrippe, Kindergarten 
und Kinderhort sorgen gegen geringes Entgelt für eine ordentliche 
Betreuung der Kinder. Eine Wäscherei mit angeschlossener Einrich
tung für Wannen- und Brausebäder, zwei Konsumverkaufsstellen 
und eine modern eingerichtete Schwesternstation tragen zur Er
leichterung und Verbesserung des Lebens bei. Die genossenschaft
liche Arbeit gibt den Bauern mehr Zeit für Urlaub und Erholung. 
Bereits über hundert Genossenschaftsbauern und -bäuerinnen konn
ten ihren Urlaub in den Wintermonaten in schönen FDGB-Ferien- 
heimen unserer Republik verleben. Das kulturelle Leben im Dorf 
macht gute Fortschritte. Jede Feldbaubrigade besitzt ihren Klub
raum mit Fernseheinrichtung und Radiotruhe. Die Genossenschaft 
verfügt über eine eigene Bibliothek von über tausend Bänden. Mo
natlich fahren über sechzig Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern 
mit dem Omnibus ins Theater. Im Ort werden regelmäßig Film- und 
andere Veranstaltungen durchgeführt. Auch für den Sport und das 
künstlerische Laienschaffen finden die Genossenschaftsmitglieder 
jetzt mehr Zeit. Jetzt richten die Genossenschaftsbauern von Jahna 
ihre Bemühungen darauf, auch die letzten werktätigen Bauern für 
die LPG zu gewinnen, die Viehbestände zu vergrößern, die genos
senschaftliche Produktion weiterzuentwickeln und die kulturellen 
und sozialen Einrichtungen so auszubauen, daß die Gemeinde Jahna 
1960 ein sozialistisches Dorf ist.

Diese grundlegenden Veränderungen in der Gemeinde Jahna und 
in zahlreichen anderen Dörfern zeigen, welche großen Möglichkeiten 
entstehen, wenn sich im Dorf alle Bauern zur genossenschaftlichen 
Produktion vereinen.

D e n  B a u e r n  m i t  a l l e n  K r ä f t e n  b e i  d e r  
s o z i a l i s t i s c h e n  U m g e s t a l t u n g  d e s  D o r f e s  h e l f e n

Die Führung und Hilfe für den Aufbau der LPG und die Gestal
tung des neuen, sozialistischen Dorfes mit allen Kräften zu verstär
ken und weiterzuentwickeln, ist die Aufgabe der gesamten Partei.
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